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Herren Kreisliga C Gr. 1

TV Rot am See : SpVgg Gröningen-Satteldorf IV 
Samstag, 20.11.2021, 17:45 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Kreisliga C Gr. 1 für den TV Rot 
am See

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Henn / Martis
nach 3 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Rot am See im Match der
Herren Kreisliga C Gr. 1 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam SpVgg Gröningen-
Satteldorf IV, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:30) hinnehmen musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 5. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 8:2.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 11:8, 11:8, 11:7 gegen Friederich / Hägele fanden Henn
/ Martis von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
wiederum Seethaler / Uhl letztlich im Repertoire, um Langohr / Sieland final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Auf dem falschen Fuß
erwischten Ziegler / Walter ihre Gegner Dürr / Hofmann beim überzeugenden Gewinn ohne
Satzverlust. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Eine kleine Chance gab es durchaus, als Wolfgang Henn das Spiel mit 1:3 gegen Rolf Friederich
abgab. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Simon Martis bei seiner 1:3-Niederlage von
Michael Langohr dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Auf dem falschen Fuß erwischte Waldemar Seethaler
seinen Gegner Marcus Dürr beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Mit 2:11, 6:11, 12:10, 6:
11 verlor danach jedoch Philipp Ziegler seine Partie gegen Uwe Sieland. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf verlorenem Posten stand Andre Walter in den
ersten beiden Sätzen zunächst gegen Jonas Hägele, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück
und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Was eine Aufholjagd! Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte danach Lucas Uhl letztlich parat, um Claus Hofmann final zu gefährden,
somit stand es am Ende 7:11, 9:11, 7:11. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Wolfgang
Henn überzeugte im Einzel gegen Michael Langohr, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde
und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Ohne
Satzgewinn für Simon Martis verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rolf Friederich.
Waldemar Seethaler überzeugte im Einzel gegen Uwe Sieland, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Lange mit Marcus Dürr
ringen musste Philipp Ziegler in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Andre Walter, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Claus
Hofmann verlor. Lucas Uhl konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jonas Hägele
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des
Spiels am Ende also nicht. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Henn / Martis das Match gegen Langohr / Sieland
und gewannen 3:1. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Rot am See nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen VFB Jagstheim III am 04.12.2021 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team der SpVgg Gröningen-Satteldorf IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.11.2021 gegen die TSG Kirchberg II erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 TV Rot am See

Doppel: Henn / Martis 2:0, Seethaler / Uhl 0:1, Ziegler / Walter 1:0 
Einzel: W. Henn 1:1, S. Martis 0:2, W. Seethaler 2:0, P. Ziegler 1:1, A. Walter 1:1, L. Uhl 1:1 

 SpVgg Gröningen-Satteldorf IV
Doppel: Langohr / Sieland 1:1, Friederich / Hägele 0:1, Dürr / Hofmann 0:1 
Einzel: M. Langohr 1:1, R. Friederich 2:0, U. Sieland 1:1, M. Dürr 0:2, C. Hofmann 2:0, J. Hägele 0:2


